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die atlantischen Terrassen der kastilischen Hochflächen. In S.-Spanien
ragt die Sierra Nevada, das höchste Gebirge der Halbinsel mit seinen
obersten Gipfeln über die Schneegrenze hinaus. ^ Die Festung Gibral-
tar [gibraltar] an der Meerenge vor Gibraltar ist englisch.

2. Italien. 1. Die Tiefebene um den Po enthält als wichtigste Italien.
Städte Mailand im Binnenland, Venedig an der adriatischen Küste.
2. Die eigentliche Halbinsel wird durchzogen von den Apenninen, heißt
deshalb Apenninenhalbinsel und lauft stieselförmig aus in die Halbinseln
Kalabrien und Apulien am Jonischen Meer; oberhalb der Mündung
des Tiber [ttber] liegt Rom, die Hst. von Italien, weiter sö. nahe beim
Vulkan Vesuv die größte Hafenstadt Italiens Neapel [neapel]; einen
noch massenhafteren Schiffsverkehr mit Gütern betreibt Genua [genua] am
nördlichsten Punkte der Westhälfte des Mittelländischen Meeres. 3. Die
Inseln Sizilien mit Palermo und Messina, ebenso Sardinien ge-
hören noch zum Königreich Italien, dagegen Korsika zu Frankreich.

3. Die südwefteuropäische oder Balkau-Halbiusel wird von Griechenland.
Gebirgen ganz durchgittert. Der schmalere S. nebst den umliegenden
Inseln bildet das Königreich Griechenland mit Athen [aten]; der breitere
N. nebst Kreta gehört größtenteils noch zur Türkei (S. 30) ; hier verläuft Türkei,
das Balkau-Gebirge der unteren Donan parallel gegen das Schwarze
Meer, an dessen Verbindung nach dem Ägäischen Meer Konstantinopel^
liegt, die Hst. der europäischen und asiatischen Türkei.

4. Am l. Ufer der unteren Donau breitet sich das Königreich Rumänien.
Rumänien mit Bukarest [bukarescht] aus, um die Kniebiegung der mitt-
leren Douau zwischen den Alpen und den Karpaten das Weizen- nnd
weinreiche Königreich Ungarn mit der Hst. Budapest [buda^stj an der Ungarn.
Donau, zu dem im SO. auch das waldige Hochland Siebenbürgen
gehört. Der Kaiser von Österreich ist zugleich König von Ungarn. An
der Außenseite des karpatischen Gebirgsbogens bildet Galizien mit Osterreich.
Lemberg eine Provinz des Kaisertums Österreich (S. 37).

5. Das Kaiserreich Rußland ist der größte, Volk- und getreidereichste Rußland.
Staat Europas. In der Mitte der bis ans Uralgebirge völlig gebirgsfreien
Tiefebene liegt die alte Hst. der Zaren^ Moskau im Wolgagebiet; die
neuere Hst. ist dagegen Petersburg an der Mündung der Newa in den

Sierra [ßterra] heißt im Spanischen Gebirgskette, nevada [neiü&amp;amp;da] schnee¬
bedeckt. — 2 d. h. Konstantins Stadt (eigentlich Konstantinopölis, nach dein Namen
des römischen Kaisers Konstantin, der einst den Kaisersitz des Römerreichs von Rom
hierher verlegte, und polis, dem griechischen Wort für Stadt). — 55 Der russische Aus¬
druck für Kaiser.
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